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2. ersucht den Generalsekretär, die erforderlichen Maß
nahmen zur DurchfUhrung dieser Resolution zu ergreifen. 

103. Plenarsitzung 
24. August 1994 

48/266. Nothßfe für die Republik Moldau 

Die Generalversammlung, 

zutiefst besorgt über die umfangreichen Sachschäden und 
Zerstörungen, die in der Republik Moldau durch die schwere 
Dürre und sodann durch einen Wrrbelsturm und Über
schwemmungen beispiellosen Umfangs verursacht wurden, 

mit Besorgnis Kenntnis nehmend von der Zerstörung 
Tausender Unterkünfte und von den Schäden an wichtigen 
lnfrastrukturbereichen des Landes, 

in Anerkennung der Anstrengungen, die die Republik 
Moldau unternimmt, um den von den Überschwemmungen 
und dem Wirbelsturm betroffenen Menschen Sofort- und 
Nothilfe zu gewähren, 

feststellend, daß die entschlossenen Anstrengungen, die die 
Regierung der Republik Moldau zur Förderung der Wirt
schaftsreformprogramme unternimmt, durch diese Katastro
phen beeinträchtigt werden, 

I. bekundet ihre SolidaritlJ! mit der Regierung und dem 
Volk der Republik Moldau in dieser schweren Stunde; 

2. spricht der internationalen Gemeinschaft, namentlich 
den Organen und Organisationen des Systems der Vereinten 
Nationen, ihre Anerkennung aus für die von ihnen unter
nommenen Anstrengungen mit dem Ziel, die Sofort- und 
Nothilfemaßnahmen der Regierung der Republik Moldau zu 
ergänzen; 

3. ersucht alle Staaten und internationalen Organisatio
nen, der Republik Moldau auch weiterhin dringend Unter
stützung zu gewähren, damit die wirtschaftliche und finan
zielle Belastung des moldauischen Volkes gemildert wird; 

4. fordert den Generalsekretär auf, in Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Organen und Organisationen des 
Systems der Vereinten Nationen und in enger Zusammen
arbeit mit den Regierungsbehörden die Wiederaufbaubemü
hungen der Regierung zu unterstfitzen. 

104. Plenarsitzung 
14. September 1994 

48/267. MIssion zur Verifikation der Menschenrechte 
und der ErfIlllung der Verplllchtungen des 
Umfassenden Abkonunens über die Menschen· 
rechte in Guatemala 

Die Generalversammlung, 

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 45/15 vom 20. No- . 
vember 1990, 46/1(J9 A vom 17. Dezember 1991. 47/118 
vom 18. Dezember 1992 und insbesondere 48/161 vom 
20. Dezember 1993, in der sie den Generalsekretär ersucht 
hat, den Friedensprozeß in Guatemala auch weiterhin zu 
unterstützen, 

mit Genugtuung darüber, daß die Verhandlungen zwischen 
der Regierung Guatemalas und der Unidad Revolucionaria 

Nacional GuatemaIteca im Januar 1994 unter der Schirm
herrschaft des Generalsekretärs wiederaufgenommen wurden 
und daß am 10. Januar 1994 das Rahmenahkommen fiber die 
Wiederaufnahme des Verhandlungsprnzesses zwischen der 
Regierung Guatemalas und der Unidad Revolucionaria 
Nacional Guatemalteca21 unterzeichnet wurde, 

feststellend, daß die Parteien in dem Rahmenahkommen 
beschlossen baben, die Vereinten Nationen zu ersuchen, alle 
zwiscben ilmen geschlossenen Abkommen zu verifizieren, 
und daß der Generalsekretär dieses Ersuchen unterstützt"', 

sowie mit Genugtuung darüber, daß am 29. März 1994 das 
Umfassende Menschenrechtsabkommen23 und das Abkom
men fiber einen Zeitplan für die Verbandlungen über einen 
tragfähigen und dauerbaften Frieden in Guatemala24 unter
zeichnet wurden, 

ermutigt darüber, daß am 17. Juni 1994 das "Abkommen 
fiber die Wiederansiedlung der durch den bewaffneten 
Konl11kt entwurzelten Bevölkerungsgruppen""" und am 
23. Juni 1994 das "Abkommen i1ber die Einsetzung der 
Kommission zur Klärung vergangener Menschenrechtsver
letzungen und Gewalthandlungen, die der guatemaltekischen 
Bevölkerung Leid zugeffigt baben"" unterzeichnet wurden, 

der Regierung Guatemalas und der Unidad Revolucionaria 
Nacional GuatemaIteca ihre Anerkennung aussprechend für 
die Flexibilität, die sie bei den Verhandlungen fiber die 
genannten Abkommen bewiesen haben, 

Kennmis nehmend von dem in dem Umfassenden Men
scbenrecbtsabkommen enthaltenen Ersucben der Regierung 
Guatemalas und der Unidad Revolucionaria Nacional Guate
malteca ljII die Vereinten Nationen, so bald wie möglich eine 
Mission zur Verifikation der Durchführung des genannten 
Abkommens zu schaffen, und zwar noch vor der Unter
zeichnung des Abkommens fiber einen tragfähigen und 
dauerhaften Frieden, 

In Anerkennung der Bemfihungen des Generalsekretärs und 
der Gru~ der Freunde des guatemaltekischen Friedens
prozesses sowie ihrer unahllissigen Unterstützung und 
ihres anhaltenden Beitrages zur Herbeiführung eines dau
erhaften Friedens in Guatemala, 

in dem Wunsche, zu den Bemfibungen beizutragen, die 
unternommen werden, um einen ausreichenden Scbutz der 
Menschenrecbte in Guatemala zu gewährleisten, 

nach Behandlung des Bericbts des Generalsekretärs vom 
18. August 1994 i1ber die Scbaffnng einer Mission zur 
Verifikation der Menschenrechte in Guatemala", 

die große Bedeutung unterstreichend, die sie dem baldigen 
Abschluß des Abkommens fiber einen tragfähigen und 
dauerhaften Frieden als Höhepunkt des Prozesses der 
HerbeifIlhrung einer Verbnndlungslösung der bewaffneten 
Auseinandersetzung in Guatemala beimißt, 

I. begriIßt den Bericht des Generalsekretärs fiber die 
Schaffung einer Kommission zur Verifikation der Menschen
rechte in Guatemala; 

2. beschlilißt, im Einklang mit den Empfehlungen im 
Bericht des Generalsekretärs fIlr einen Anfangszeitraum von 
sechs Monaten eine Mission zur Verifikation der Menschen-




